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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Stadtentwicklungs - und Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Be-
schluss:

DerGemeinderat beschlief3t fiir die im Lageplan (Anlage 1 zur Drucksache) gekennzeich-
nete Flache mit den aufgelisteten Liegenschaften (Anlage 2 zur Drucksache) die Einleitung
der Vorbereitenden Untersuchungen (VU) gemaf3§ 141 Baugesetzbuch (BauGB).

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

e DieVerwaltungbeabsichtigt, die UntersuchungeninEigen-
leistung durchzufiihren. Sollten Zwischenergebnisse zei-
gen, dass dieVergabe einzelner Bausteine anExterne er-
forderlichist,wirddiesinseparaterVorlage dargestellit.

Einnahmen:

o Keine

Finanzierung:

o Keine

Folgekosten:

o Folgekostensind abhangigvonErgebnissendervorberei-
tendenUntersuchungen und darananschlieBender magli-
cher Verfahren, derzeit nicht bezifferbar.

Zusammenfassung der Begriindung:

Die zentrale Lage, bedeutende stadtebauliche Potenziale, Umstrukturierungenund vielfal-
tige Aufgaben, die zur weiteren Entwicklung eines lebenswertenWohn-, Arbeits- und Bil-
dungsstandorts anstehen, lassen Bergheim-West seiteiniger Zeitinden Fokus von Stadt-
entwicklung, Stadt- und Verkehrsplanung riicken.

Als Grundlage fiir vertiefende stadtebauliche Planungen sollenvorbereitende Untersu-
chungen gemaf § 141Baugesetzbuch (BauGB) fiir Bergheim-West durchgefiihrt werden.
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Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses vom
29.06.2021

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung
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Sitzung des Gemeinderates vom 22.07.2021

Ergebnis: beschlossen
Ja 36 Nein0 Enthaltung 2
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Begriindung:

1. Ausgangslage und Betrachtungsraum

Bisherlagvorallemder zentrumsnahe Bereichvon Bergheim-0stim Fokus stadtebaulicherPla-
nungen und Umgestaltungen, wie zum Beispieldie Umnutzung des alten Hallenbades, die Ent-
wicklungsperspektivenfirdas Altklinikum, aktuell die zukunftige Gestaltung des Areals Heidel-
berger Druckmaschinen/Stadtwerke Heidelberg sowie diverse Bausteine entlang der Kurfiirs-
tenanlage. Mitdem Abschluss der Diskussionliber den Standort des RNV-Betriebshofeswerden
die Weichenfir die stadtebauliche Entwicklungin Bergheim-West gestellt. Somit liegt injlingerer
Zeitauch einstarkes Augenmerk auf dem Bereich zwischen westlichem Stadteingang und Mit-
termaierstraBBe, wosichnebendem Betriebshofarealder Landfriedkomplex auf der einen, das
Zentrum fiir Kulturschaffende in der ehemaligen Feuerwache auf der anderen Seite befindet. In
einerganzheitlichen Betrachtung des Stadtraums sollenin einem gro3eren Umgriff Defizite und
Potenziale von Bergheim-West untersucht werden.So sind Teile des suidlichen Neckarufers und
der inPlanung befindliche Briickenschlag fiir FuBganger und Radfahrerin den Campus Im Neu-
enheimerFeld ebenso Bestandteildes vorgeschlagenen Umgriffsfiir die vorbereitenden Unter-
suchungen (VU) wie die Wohnbebauung nordostlich der Gneisenaustrafe.

2. Vorbereitende Untersuchungen

Bergheim-West wird vonwichtigenVerkehrsadernwie der Bergheimer Strafle, der Kurfiirsten-
anlage und der VangerowstraBBein Ost-West-Richtung wie auch der stark frequentierten Mitter-
maierstraein Nord-Siid-Richtung gepragt. Einzelne Stralenrdume miissenbeziiglichihrer Ge-
fahrenstellen, Kapazitatsengpasseund Auswirkungen des Transitverkehrs durch Bergheim -
West sowieihrer Gestaltung und Flicheninanspruchnahme betrachtet werden. Ubergeordnete
Themenwie Klimaschutz, Naherholungs- und Grinflachen sind mit dem Verkehrsthemaengver-
kniupft und missenindiesem Kontext auf gesamtstadtischer Ebene diskutiert werden.Ebenso
dringend sind soziale Themen und der Wunsch nach bezahlbarem innerstadtischenWohnraum.
Es gehtalsoum zahlreiche Facettendes stadtischenLebens.

Um die sozialen, strukturellen und stadtebaulichenVerhaltnisse und Zusammenhange in ihrer
Gesamtheit darzustellenist es sinnvoll, vorbereitende Untersuchungengemaf § 141BauGB
durchzufiihren. Die Ergebnisse dieser Untersuchungen sollen als Entscheidungsgrundlage die-
nen, ob stadtebauliche SanierungsmaBBnahmenim Sinne des § 136 BauGB fiirdenin Anlage 1dar-
gestelltenBereichoder Teilendavon notwendig und zweckmaflig sind, oder ob andere Instrumen-
te des Stadtebaus inBetracht kommen, um erkennbare Defizite zubeheben und den Stadtteil
nachhaltig zu entwickeln.
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Die Durchfiihrung vonvorbereitenden Untersuchungen entspricht zudem dem Beschluss des
Gemeinderates aus dem Jahr 2018 (siehe Drucksachennummer 407/2018/BV, Zukunftskonzept
Bergheim und westlicher Stadteingang). Der nun zu fassende Beschluss beinhaltet neben Lage-
plan und Luftbild mit Umgriff des Untersuchungsraumes (Anlage 01und 03) auch eine Ubersicht
der betroffenenFlurstiicke (Anlage 02). Der Umgriff umfasstinsgesamt 29,3 Hektar.

Die Stadtverwaltungfiihrt die vorbereitenden Untersuchungenin Eigenleistung durch. Eine Be-
auftragung eines externenBiiros wird unter Umstanden dannnotwendig, wennsich zeigt, dass
sich zum Beispielmangels Mitwirkung der betroffenen Eigentiimer der Gebaudebestand nicht o-
der nichtin dererforderlichen Tiefe erheben lasst.Inshesondere mit Blick auf die Gebaudesub-
stanzkonnte hier unter Umstanden eine gutachterliche Einschatzungvon Notensein.

Mit der Bekanntmachung des Beschlusses liberden Beginndervorbereitenden Untersuchungen
findendie Regelungen zu Beteiligung und Mitwirkung der Betroffenen und der 6ffentlichen Aufga-
bentrager sowie zur Auskunftspflicht der Betroffenengemaf der §§137,138und 139 BauGB An-
wendung.

Beteiligung des Beirates von Menschen mitBehinderungen

Die Beteiligung erfolgt gegebenenfalls zuden aus den Erkenntnissender VU weiterfihrenden Pla-
nungen und Projekten.

Beteiligung der Gremien Bezirksbeirat, Jugendgemeinderat, oder Migrationsbeirat

DerBezirksbeirat wirdim weiterenVerfahrenbeteiligt. Jugendgemeinderat und Migrationsbeirat
werden erforderlichenfalls zu denaus den Erkenntnissender VU weiterfiihrenden Planungen und
Projektenbeteiligt.
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Prifung der Nachhaltigkeit der Mainahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt Ziel/e:

Einzigartigkeit von Stadt- und Landschaftsraum sowie historisches Erbe der

SLT Stadt(teile) bewahren
Begriindung:
Die Besonderheitendes Stadtteils Bergheim und seine Potenziale sollen
herausgearbeitet und gesichert werden.
Ziel/e:

SL3 Stadtteilzentrenals Versorgungs- und Identifikationsraume starken
Begriindung:
Die Funktionendes Bereichs Bergheim-West sollenadaquat zuseiner Lage
mitteninHeidelberg gestarkt und aufgewertet werden.
Ziel/e:

SL8 Grof3- und kleinraumige Freiflachen erhaltenund entwickeln
Begriindung:
Aufwertung der Wohn- und Freiraumqualitat sowie kleinklimatische Ver-
besserung

MO1 Umwelt-, stadt- und sozialvertraglichenVerkehrfordern
Begriindung:

Bergheim-West wirdvonvielenVerkehrstrassendurchzogen, die zuGuns-
tender Bewohnervertraglicher gestaltet werdensollen.

2.Kritische Abwéagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:

Keine
gezeichnet
JirgenOdszuck
Anlagen zur Drucksache:
Nummer: | Bezeichnung
01 Lageplan mit Kennzeichnung des Untersuchungsbereiches in der Fassungvom
31.05.2021
02 Liste der betroffenen Flurstiicke in der Fassung vom 31.05.2021
03 Luftbild mit Kennzeichnung des Untersuchungsbereiches und geplante Rad- und
FuBBwegbriicken inder Fassungvom 31.05.2021
Drucksache:
0172/2021/BV

00326813.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses vom 29.06.2021
	Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung

	Sitzung des Gemeinderates vom 22.07.2021
	Ergebnis: beschlossen

	Begründung:
	1. Ausgangslage und Betrachtungsraum
	2. Vorbereitende Untersuchungen
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Beteiligung der Gremien Bezirksbeirat, Jugendgemeinderat, oder Migrationsbeirat
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

